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»Zusammen mit Michael Strobl haben wir uns dem 
thema allergien gewidmet. als allergie bezeichnet man eine über-
schießende reaktion des immunsystems gegenüber bestimmten 
körperfremden Substanzen der Umwelt. die reaktion wird als ,über-
schießend‘ bezeichnet, weil das immunsystem auf fremdstoffe (z.B. 
Pollen) anspricht, die anders als Krankheitserreger eigentlich keine 
Gefahr für die Gesundheit darstellen. Prinzipiell kann jeder Stoff in 
unserer Umwelt zum auslöser einer allergie werden; nach vorsich-
tigen Schätzungen ist für 20.000 Substanzen eine allergieauslösende 
Wirkung bekannt. Bei den meisten allergenen handelt es sich um Ei-
weißsubstanzen tierischer oder pflanzlicher herkunft, beispielsweise 
in Milben, Schimmelpilzen oder Blütenpollen. Symptome einer al-
lergie können sich an verschiedenen organen zeigen: am auge als 
Bindehautentzündung oder lidschwellung, in den atemwegen als 
heuschnupfen, dauerschnupfen oder asthmatischen Beschwerden, 
an der haut als nesselsucht oder Ekzemneigung, im Magen-darm-
trakt als übelkeit oder verdauungsbeschwerden. Um aus den vielen 
Möglichkeiten das ursächliche allergen herauszufinden, bedarf es 
,detektivischer‘ fähigkeiten und teilweise aufwändiger diagno-
semethoden. Michael Strobl und ich beraten Sie gerne und helfen 
ihnen gerne bei jeglichen fragen zum thema allergien weiter! « 
www.karathanassis.at 
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Mehr als zwei Millionen Menschen in Österreich lei-
den ständig unter rückenschmerzen. Ernsthafte krankhafte 
veränderungen der Wirbelsäule, wie tumore oder akute Ent-
zündungen sind zwar sehr selten (unter 1%), es ist aber lebens-
notwendig, diese rasch zu diagnostizieren. Ebenso müssen un-
bedingt faktoren, die zur chronifizierung der rückenschmerzen 
führen, erkannt und bei der therapie berücksichtigt werden. 
die meisten Kreuzschmerzen haben keine spezifische Ursache 
und es kommt innerhalb von 6 Wochen zur Selbsterholung. 
Einen Sonderfall stellen die durch Bandscheibenvorfälle verur-
sachten rückenschmerzen dar. Es gilt jedoch zu beachten, dass 
Bandscheibenvorfälle nicht regelhaft zu Schmerzen führen müs-
sen – so haben bereits circa ein drittel junger, gesunder Men-
schen Bandscheibenvorfälle, ohne Beschwerden zu haben. Es 
braucht also einen erfahrenen Untersucher, um die Personen 
zu identifizieren, die von einer sogenannten Wurzelblockade 
profitieren. die Wirkung ist dabei umso besser, je genauer das 
cortison an die schmerzverursachende nervenwurzel gespritzt 
wird. in der Privatklinik leech steht uns mit hans auer ein 
Schmerzspezialist zur verfügung, der bereits tausende dieser 
Eingriffe erfolgreich und komplikationslos durchgeführt hat. 
www.sanlas.at
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